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Verſorgung mit Lebendmitteln!
Jn der Woche vom 89. bis 15. gebrugar können

auf die Marke 22 der braunen Kartoffelkarte
8 Pfund Kartoffeln gekauft bzw. von Haus
haltungen, Kranken- und ſonſtigen Anſtalten
und allen depnjenigen, welche Wintervorrat be
ſitzen, verbraucht werden. Der Einkauf darf
nur in den Geſchäften bewirkt werden. in denen
die Anmeldung zur Kartoffelkundenlifte erfolgt
iſt. Der Preis für das Pfund Kartoffeln be
trägt 25 Pf. Der Verkauf erfolgt von Sonn
abend bis einſchließlich Mittwoch. Eine Nach
lieferung von Kartoffeln am Donnerstag, frei
tag und Sonnabend findet nicht ſtatt. Vie ab
getrennten Ubſchnitte ſind vis ſpäteſtens
Donnerstag abzuliefern. Zur Verteilung ge
langen außerdem noch für jede Perſon eins
Haushalts: Pfund Nudeln. Pfund
Hül enfunchrmehl, 34 Pfund Speiſeſirup.

Stälziſcher Verkauf von RoßSpeiſefett
in der Talamtſchule, am Sonnabend, den
7. Fewruagar 1920. Zu zum Einkauf wer
den die Jnhaber der alten Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 53 001 bis 656 500 vormittags
von 8—1 Uhr. Für jede Perſon eines Haushaltes
werden 50 Gramm zum Preiſe von 55 Pf. ab
gegeben. Der alte Lebensmittelſchein iſt vor
zulegen. Gefäke ſind mitzubr Ab
gezähltes Geld iſt bereitzuhalten.

Städtiſcher Verkauf von Käſe
in der Talamtſchule am Sonnabend, den
7. Februar 1920. Zugelaſſen zum Einkauf wer
den die Jnhaber ber Lebensmittelſcheine mit
den Nummern 61 501 bis 65 000 vormitiags von
8--1 Uhr. Für jede Haushalteswerden 70 Gramm zum Preiſe von 59 Pf. ab
gegeben. Der neue Lebenswittelſhein iſt vor

Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten.

Der Verkauf von Quark
erfolgt am Sonnabend, den 7. Februar 1820,
auf den Abſchnitt 21 für die eingetragenen

Kunden bei r rStr 10, Hen enkerſtr. 6, „Kellner-8, und in der Verkaufsſtelle der Niemr Molkerei, Beeſener Straße 1; an letzterer

Stelle nur von 8--12 Uhr. Auf jeden Ab-
ſchnitt wird Pfund Quark zum Preiſe von
1,285 Mk. abgegeben. Die abgetrennten Ab-
ſchnitte ſind bis Dienstag, den 10. Februar, ab
zuliefern.
Loſe und gepackte Suppen ſowie Möhrenmehl.

Es wird nochmals darauf re daß
loſe und gepackte u ſowie Möhrenmek! in
den Kleinhandelsgeſchäften bis auf Widerraf
reihändig zum Verkauf gelangen können. Tie-er Kleinhändler, die mit ihren Vorräten

geräumt haben, können fich einen Bezugsſchein
im Stadternährungsamt, Marktplatz 22,
j. Obergeſchoß, Saal links, in den Vormittags-
ſtunden von 8-12 Uhr ausſtellen laſſen.

Städtiſcher Verkauf von Sprotten in Oel,
erſte Sonderverteilung,

in der Talamtſchule am Sonnabend, den
7. Februar 1920. Zugelaſſen zum Einkauf wer-den die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit
den Nuntmern 37001 bis 43 500 vormittags
von 8--1 Uhr, ſofern die Spalte „Vermerke über
Sonderzuweiſungen“ im neuen Lebensmittel
chein noch nicht mit „1“ geſtempelt iſt. Es3 gegen Vorlage des neuen Lebensmittel-

ſcheines für je zwei r eines a h
eine Doſe Sprotten in Oel zum Preiſe von3 Mk. Wegen werden. Abgegzähltes Geld ift

bereitzuhalten.

ie Jnhaber von Gaſtwirtſchaften werden
die auf ihren Betrieb entfallenden

Zuckermarken und Bezugsſcheine für Sacharin,
und zwar die Geſchäftsinhaber mit den An-
fangsbuchſtaben A--Fr am Sonnabend, den
dieſenigen mit den Anfangsbuchſt ben Er
am Montag, den 9., diejen gen mit den An
ſangsbuchſtaben Le O am Mittwoch. den
diejenigen mit den Anfangsbuchſtaben P
Donnerstag, den 12., und diejenigen mit den
Anfangsbuchſtaben S--g arg Freitag den
13. Februar 1920, vormittags von 12 Uhr

9 vim Stadternährungsamt, Marktplatz 22, 3. Ober
eſchoß, Zimmex 41, abzuholen.

zulegen.

ennnneeenerrnvr-m-ö e
natl. 2,25 vierteljährl. 6,75 Mk.;

darch die Poſt bezogen monatl. 2, Mk. ohne Zuſtellungsgebühr.

Amtliche Bekanntmachungen.

Terſceint jeden

„Am Dienstag, den 10. Februar 1920, findet
die Ausgabe der Zuckermarken und Bezugs-
cheine für Sacharin an Gaſtwirtſchaften n

ſtatt. Ein Ausweis iſt mitzubringen

Wegfall der Zuſasbrotmarken.
Infolge der von der Reichsgetreideſtelle an

dneten, am 9. Februar 10920 einſetzenden

v n der herein wer die, teile ſchon ausgeg en, für die Woche vom
9. Februar bis 15. Februar 1920 geltenden Zu
ſatzbrotmarken fur ungültig erklärt.

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäf-
ten, welche Kundenliſten ei eicht haben, wer
den hierdurch aufgefordert, dei den von ihnen
gewählten Großfirmen das in nächſter Woche

um Verkauf gelangende Hülſenfruchtmehl ar
onnabend, den 7., und am Montag, den

9. Februar 1920, R Bekanntmachung
über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Zur Beſchlagnahme übergroßer Wohnungen.
Jn letzter Zeit iſt ein Urteil des Landgerichts

S Bremen vom 29. Oktober 1919 gegen den
emiſchen Staat durch die Preſſe gegan

wonach dem Bremiſchen Staat die Beſchlag
wahme von Wohnungen neben einem andern
Grunde auch deswegen unterſaat wird, weil die
Beſtimmungen der Woh smangelverord
nung gegen den Artikel 153 der Reichsverfaſſung
verſtoßen ſollen nach dem eine Enteignung mir
gegen amgemeſſene Entſchädigung zuläſſig iſt.
ſoweit nicht ein Refchsgeſetz etwas anderes be
ſtimmt. e Beſchla me übergroßer Woh-
ringen iſt nicht als die Vornahme einer privadt
rechtſlichen Enteinnung aufzufaſſen, ſondern als
ein öffentlich-rechtlicher Akt, durch den dem
Wohnungsinhaber eine öffentliche Laſt auf
erlegt wird. D en kann der Artikel 153
der Reichsverfaſſung in dieſem Falle kerwe An
wendung finden. lbſt wenn man aber an
nimmt, daß die Beſchlagnahmeverfügung eine
privatrechtliche Veſchränkung des Eigentarms
iſt und demgemäß Artikel 153 der Reichsver-
faſſung Platz greift. ſo iſt trotzdem dieſer Ar
tikel 158 nicht verlert Denn eine e
Entſchädigung iſt nur inſowrit vorgeſckrieben,
als ein Reichsgeſetz nichh etwas anderes be
ſtrmmt. Die Wohnungsmangelverordnung vom
23. Septemb r 1918 iſt ein ſolches vollgültiges
Neichégeſetz, da ſie cuf dem Geſetz über die Er
mächtiqung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen
Maßnahmen uſw. vom 4. Auguſt 1914 (RG.
Bl. S. 82 ff.) beruht. das nach wie vor un
beſtritten in Gültigkeit iſt. Auch hat das Land
geri t Hannover durch Urteil vom 13. Dezember
919 S. O. 14719 entſchieden, daß der
Rechtsweg gegen die Wohnungsbeſchlagnahme
überhaupt unzuläſſig iſt.

Halle, den 4. Februar 1920.
Mieteinigungsamt des Saalkreiſes.

Die Vermietung von Wohnungen
erfolgt nach der Verordnung vom 24. 12. 1919
micht mehr durch die Hausbeſitzer oder ſonſtige
Verfügungsberechtigte, ſondern lediglich durch
das ſtädiiſche Wohnungsamt. Die Wohnungen
müſſen ſpäteſtens 3 Tage. nachdem ſie gekündigt
ſind oder ſonſt feſtſteht, daß ſie freiwerden, dem
L;ohnungsamt, Abteilung Wohnungsnachwers,
Gr. Berlin 11, Erdgeſchoß r., auf dem vor-
ſchriftsmäßigen Vordruck gemeldet werden.
Wohnungsſuchende, und zwar dringend Woh-
nungsbedürftige, werder hierauf den Ver-
nmictern zugewieſen. Kommt ein Mietvertrig
nicht zuſtande, ſo ſeit das Miekeinigungsamnt
guf Anrufen des Wohnungsamtes dieſen feſt.

Die Vermieter werden ringe davor ge
warnt, die Meldungen zu unterlaßen und die
freiwerdenden Wohnungen freihändig zu ber-
mieten. Da dem Wohnungsamt eine genalte
Kontrolle des Mietwechſels durch die volizei
lichen An und Ummeldungen möglich iſt und
alle Umgehungen im Intereſſe der Allgenw in
heit rücgſichtslos verfolgt werden, würden fich
die Vermieter der Gefahr hoher Veſtrafungen
arsaſetzen. Das Wohnungsamt iſt außerdem
befugt die widerrechtlich bezogenen Wohnungen
peitzeikich räumen zu laſſen.

Halle, den 8. Februar 1820.
Wohnnungsamt.

Vom 7. Februar d. J. an merden die längs
den Bahnſtrecken Deſſau Bitterfeld -Neuwiederitzſ a hern hahe und Bitterfeld Mul-
denſtein verlaufenden Hochſpannungsſpeiſe-
leitungen unter Spannung geſetzt.

Halle (Saale), den 4. Februar 1920.
Eiſenbahndirektion.

Halle und d
Werktag nachmittag

Anzeigen dis morgens 9 Ahr erdeten, größere tage vorher.

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten in Halle
am Montag, den 9. Februar 1920, nachmittags

4 Uhr.

Oeffentliche Sitzung.
1. Wahl eines Schriftführers.2. a eines Mitglieds für die Armen-

direktion.
3. Wahl eines für den Grundſteuer

Schätzungsausſ
4. Wahl von Beiſitzern für dal Mieteinigungs-

amt.
5. Aufwandsentſchädigung für unbeſoldete

Stadträte.
Unterſtützung der Beamtenhochſchulkturſe.
Tones des Ortsſtatuts über Ruhe-

älter.
8. Beteiligung an dem Werke Waſſerwirtſchaft

Deutſchlands.
9. Unterſtützung von Kriegsteilnehmern.

10. Uebernahme von Beſtattungskoſten.
11. Einrichtung elektriſcher eleuchtung in

n Gebäuden.12. Desgl. im Bureau VIII.
18. Beſchaffung von Stühlen für die Hand

werkerſchule.
14. Ausbau der Röpziger Straße.
15. Ergänzungsbauten in der Kläranlage.
16. Ausſchreibung einer Gaſtwirtſchaft.
17. Nachtrag zur Luſtbarkeitsſteuerordnung.
18. Einrichtung eines Maſſenquartiers.
19. Nachbewilligung für Entwürfe der Fort-

bildungsſchule.
20. Desgl. ſar das Gaswerk.
21. Desgl. für das Waſſerwerk.
22. Aenderung des Ortsſtatuts betr. Kranken-

verſicherung der Gewerbetreibenden.
28. Geſuch um Anlage eines Tors nach der

Falkſtraße.
24. trag auf Streichung von Religionsunter-

richt.
25. Antrag betr. berufliche Tätigkeit der Be

amten außerhalb der Dienſtzeit.
26 Anfrage betr. Verpachtung des Rittergutes

Beeſen.
27. um Regelung nebenamtlicher Bezüge.
28. Geſuch um Entſchädigung.
29. Geſuch um Anſtellung auf Lebenszeit,
30. Anſtellungsgeſuch.
31. Geſuch um Unfallrente.
32. Geſuch um Beſchaffungsbeihilfe.
88. Geſuch um Wirtſchaftsbeihilfe.
34. Geſuch um Teuerungszulagen und

ſchaffungsbeihilfe.
35. Tesgl.
86. Geſuch um Eintritt in eine Baugeſellſchaft.

Hierauf nichtöffentliche Sitzung.
Der Stadtverordneten Vorſteher.

J. V.: Keil.

J

Be

U.-S.-P.-Stadtverordneten-Fraktion.
Heuste, Freitag, abends 7 Uhr, im Stadthaus.

Städtiſcher Kohlenverkauf
an Minderbemittelte.

Der Kohlentransport mit Straßenbahn-
anhängewagen von der Grube Cecilie ber
Lützkendorf nach hier hat begonnen: Die
Briketts kommen an die minderbemittelte Be
völkemmg, alſo an zentnerweiſe Bezieher zum
Verkauf. Diejenigen Verbraucher, die in dieſem
Monat auf die aufgerufenen Nummern der
Kohlenkarten Briketts noch nicht bezogen haben
und von der neugeſchaffenen Einrichtung Ge-
brauch machen wollen, haben ſich unter Vorlage
ihrer Kohlenkarten und des Lebensmittel-
ſcheines in Zimmer 23 der Oritskohlenſtelle in
der Zeit von 29 bis 41 Uhr zu melden. Der
Preis für einen Zentner Briketts beträgt 8 Mk.
und iſt dortſelbſt zu entrichten. Die Bezugs-
berechtigten erhalten nach Einziehung der
gültigen Kohlennummern und nach Entrichtung
des Betrages von 8 Mk. eine Anweiſung zur
Empfangnahmwe von einem Zentner Briketts,
Die Kohlenahgabe findet beim Strierwenbahn-
depot Ecke Berliner und Deſſauer Straße täg-
lich in d 3cit von 12-2 Uhr mütt ſtatt.
Bei der Abholung der Koblen iſt der von der
Ortsfohlenſtelle ausgeferrigt Be rumge
ausweis an den mit der Verreilur Beruf
rragten abzugehen Da ohlent pt
noch nicht in vollem Umfange aufgenornme
werden konnte. konrmen zunächft täglich 80 100
Verbraucher für die Verſorgung in Frage

z22

Sprechzeit: Nur werkkags
von 12 bis 1 Ahr mittags.

Anzeigenpreis 30 Pf. fär den Millimeter Höhe u. Spalte; 90 Pf.
für Reklame, anſchließend an den dreigeſpaltenen Tertſeitenteil.
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Saalkreis. Se
Bekanntmachung.

u der Anordemng über R des Brot
Mehlverbrauches vom 9. Auguſt 1919 wird

unter Aufhebung des Nachtrages vom 24. 11. 19
folgender

Nachtrag

erlaſſen: Auf Grund der 58--61 der Reichs
getreideordnung für die Ernte 1919 vom 18. 8.
919 (R.- G.Bl. S. 525/835) wird die Anordnung
uber Regelung des Bcot- und Mehlverbrauches
rom 9. 8. 19 wie folgt geändert:

Artikel 1: s 4 erhält folgende Faſſung:
Jede Brotmarke bevechtigt zur Entnahme von

entweder
450 Gramm enbrot oder
340 z Mehl oder
420 Weißbrot oder Zwieback.

Der Höchſtpreis beträgt vom 9. 2. 1920 an
für ein Roggenbrot zu 1800 Gramm Mk.

346 g. 088amm e z5940 Weizenme 0,40s6840 feineres Leo

mehl 0,45J Zwiebäcke werden Höchſtpreiſe nicht feſt
re 2: Dieſer Antrag tritt mit dem
9. Februar 1920 in Kraft.

Hal le, den 5. Februar 1920.
Der reihe des Saalkreiſes.

8139 i el e.
Wittenberg S

Steuerzahlung.
Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt-

machung vom 183. vorigen Monats erſuchen wir,
nunmehr mit der Bezahlung der Steuern für
Januar bis März 1920 beginnen zu wollen.

Wir bemerken hierbei nochmals, daß für die
Erhöhung neue Steuerzettel nur für diejenigen
ausgegeben werden, die bereits für das ganze
Steuerjahr 1919 voll eeehrt Sſren, Bei den
übrigen werden die erhöhten Sätze gelegentli
der Bezahlung für das letzte Vierteljahr c
dem akten Steuerzettel nachgetragen und gleich
zeitig mit erhoben.

Wittenberg, den 8. Februar 18920.
Der Magiſtrat.

Verkauf von Petroleum.
Auf die Petroleummarke des Kreiſes Witten

berg, Marke 7, kann einmalig ein Liter Petro-
leum zum Preiſe von 2,76 Mark abgegeben
entnommen werden. Die Petroleummar
Nr. 6 ſowie die Marken H. V. 22 und H. S. 9
ſind r und zuſammengebunden, und
zwar jede Nummer für ſich, bis zum 10. d. D.
an uns einzureichen. Verkäufer, deren Marken
nicht bis zum vorgenannten Tage hier eingehen,
werden bei der nächſten Petroleumverteilung
nicht berückſichtigt.

Wittenberg den 3. Februar 1920.
Der Kreisausſchaß.

Eilenburg SSS
Städtiſcher Warenverkauf

für die 7. Kalende (8. bis 14. Februar
1920). Bezugsſchein 100 Gramm Fett,
1 Pfd. 15 Mk., gegen Voranmeldung. Bezugs-
ſchein 299: 22 Pfd. Nudeln, 1 Pfd. 1,18 Mark,
und 1 Würfel n u 0,16 WVoranmeldung. ilchſüßſpeiſen (markenfrei),
Päckchen 0,55 Mk. Die Voranmeldungen müſſen
bis Sonnabend dieſer Woche erfolgen. Ausgabe
für Fett Dienstag nächſter Woche, Ausgabe für
Nudeln und Maggi Suppen Freitag nächſter
Woche.

Eilenburg, den 4. Februar 1920.
Der Magiſtrat.

TII
empfiehlt die

Volks-Buchhandlung,
Harz 42-44.

n



meeenossinnen und Genosen!
nie c

Nee n ktele

Boachtet die Inserate des Volksblattes, beruft euch bei allen
Einkäufen auf das Voiksblatt, dadurch unterstützt ihr eure Presse.
Die Geschäftsleute, die inserenten, erhalten den Beweis, dass es
für sie von Vorteil ist, im Volksblatt zu inserieren.
mals, Parteigenossinnen und -Genossen, bei allen Einkäufen die
Inserate im Volksblatt berückeichtigen und sich darauf berufen.

Verlag Volksblatt

M ffffffſſſ

Halle a. d. Saale.

Ehe

Darum noch-

C

Damen-
unci

Srren-
zum Waoschen,

H ufFörben und te

dringen Se
bitte jetzt

in unsere Modernisier- Abfeilunq, damit
dieselben rechtzeitig fertig gestellt

werden können.

Ad. Künzel,
tioſie, Leipziger Strosse 69.

e Cehigve.
en Jfewödplcher Pafnrahn unter H. 10.50

Man Gramm M. 175-— (0icht H.
Besser verarbeitete Zähne, Brennstiſte nur nach obigem Geno

Plktingewieht (nieht nach Schätzang).
Ankauf nur Sonndbend, den 7. kFebruar,

von 9 ühr, 4401
im Hotel Stadt Bernburg, Zimmer l1,

Ffranokestr, 12.

z J 2 c J dDe e J r d a
auf Wunſch Teilzahlung 7725

Keparatur-Werkſtätte für Rähmaſchinen

L Schmeerſtr. l. l. Fernruf
6323.

fn forcnduver Rautaban,

Quuchtahak,
Englfsche Jiegretten

zu haben b 8056

Känigetr. Königstr. Z.
am 19. Januar habe. ich mich monrietten-)

strasse 1 als 8118
praktischer Arzt,

Gehurishelfer und
Arzt für Tropenkrankheiten

niedergelassen,
Sprechzeit: Wochentags 8--10, 2-3 Uhr.

Br. med. Heinrich Heinhof.
3 Fernruf 2190.

r

Di

Sonntag, den 8. Februar 1920, vormittags
ſpielhaus, Alte Promenade 11

Arte geſtellte
11 Uhr, im Aſtoria-Licht

Se Ferſen Vortrag mit Lichthdern:

Redner

die jeden

e Gurterfudt des Angeſtellten
Direktor Frank., Berlin.

e Wohnungsfrage iſt auch für die Angeſtellten zur Lebensfrage geworden,
Angeſtellten angeht.

Lest die Plakatsaulen und erscheint in Massen!
Ortsvereinigung Eal'e (Saule) für Angestelten Heims'ätten.

M
Sonntag, den 8. Februar, vorm. 11 Uhr,

im Gaſthof zu Radeweill: 4493i xfenſige Verſammlung

ſe Borgmann, Halle, ſpricht über das Thema

Voltsfenerbeſtattung.
Abe V. Kotrunvereg zu Letmn

*4490Sonntag, den 22. Februar er., nachmitt. 2 Uhr,
e. 6. m. b. H.

im Gaſthof zur Quelle
MNdentliche Generalverſammlung.

Tagesordnung:
Geſchäftsbericht über das JahrBericht des Aufſichts rates,Genehmigung der Bilanz, Entl aſtung des W1919.

e ſtandes, Beſchlußfaſſung zur Verteilung des
e verſchuſſes.

4. W Lahl eines Geſchäfts führers.

5. Wahl der ſtatutengemäß ausſcheidenden Vor
ſtands- und Auffichtsratsmitg lieder und eines
freiwillig ausſcheidend. Auf fſichtsratsmitgliedes.

6. Aufbeſſerung der Vergütung für den Kaſſierer.7. Bericht über die ſtattgefundene Reviſion.

8 Feſchäſtliches.
9. Anträge. eſe müſſen bis zum 17. Februarin den Händen des Einberufers ſein.

Der Aufsiohtsrat.
J. A. Friedrich Deparade, Vorſitzender.

Jnu PrimaFriedensware
ſind wieder lie-

J ferbar
Douchen

und Spül-
Apparate

S lowie Gummi-
Dre allerc. Mappenvack, er Ulrichſtr. 41.

Farhgeſchäft und Verſandhaus für ſanftäre
Preisliſte gratis. Artikel. Preisliſte gratis.

Hapwägche

Friſieren.
aWitHuuben 9

zu billigen Preiſen.

e 9 JZöpfe
gr. Auswahbl, bill. Preiſe.

Ankauf von aus-
gekämmtem Damenhaar.

F. O. Siehert,
nur Leipzigeritr. 33.

Tel. 3129.el.

Auskunft umſonſt bel

Cüwerhönigteit
Ohrgeräusch, nv. Ohrschwerz

über unſere taufendfach vewährt.,patentamtlich geſch ügt. Hörtrom
mnclin. Beqnem u. unſichtvar z trag
*4215 Hlänzende Aner kennungen
van Versand Monchen I16

Wannederte en

wieder vorrätig.

C. Dorn,Oleariusstrasse
am Hallmartkt.

Felie,
kauft zu höchſten Preiſen

Pelz u. Fellhandlung,
KRannischestr. 1. Tel. 1687.

Händler erb. hohe Preiſe.

Lumpen, Wolle, Neutuch
Kaninchenfelle, Papier
kauft zu höchſten Tagesvpr.
u. holt auf Wunſch ab 7530
Ludwig. Schwetschkestr. 14.

4180

en h h
on

Täglicher Ankauf von Fellen jeder Art
zu höchſten Tagespreiſen.

Paul Günther, Graseweg 8
Geſchäft für ſachgemäße Zuric rung und Verarbeitung

von Fellen, auch für Privaätkundſchaft. 7532

n
Gute Kragen
in allen Formen und

Weiten am Lager.Vorhemden,

Manſchetten.
D b 1Kl. Berlin 2,
Ecke Siternſtraße. 8127

Neueste operetten-
Crawopen Platten

75826

a. Sort. Robhaar Wolle Häute

A. Weise,

re e ſſet verm de

c I
Noch Sonnabend den 7. Februar,

*4499 zahlt für:Jahn mit Maüngehat Mk. 12.50

1 Gramm Platin. Mk. 175
brennstifte dis Mk. 80
hotel Fmropn

Ansſehtskarten
empfiehlt Volksbuchhandlung, Harz 4244.

Altlleiderſtelle. S
Kaufe zu höchſt. Preiſen

Möbel, Wäſche, Gar-derobe, Schuhwerk,
Muſik inſtrumente ris
mengläſer, Uhren, Wert-ſachen, Pfandſcheine.

F. Hennicke,
Kl. Ulrichſtr. 15. Tel. 441

Partelschriffel leeun

und 7zahle
höchste Preise

DOo O
De e Deleh kaufe wieder Silber-u, GolchMünzen

K. Vngenr, Gr. Steinstr. 85,

De e e
gegenüber der
Barfüsserstr. S

Neu erschlenen!!
Sehr e en. r An

m TenErziehungsgeg. 88 Seiten.
Jn kur en

aber treffenden einlei
apiteln wird

des
tenden
der Zuſammenhang d

Bildungs- und Erzie-
ungsideals mit den
roduktionsverhältniſ-

ſen gekennzeichnet.
Protokoll über die Ver

handlungen des außer
ordentlichen Partei-
tages der U. S. P. D.,
abgehalten in
vom 2.--6. März 1919.
286 Seiten. Mk. 5,

Sozialiſt, Der, Unab-
hängige ſozialdemokra-
tiſche Wochenſchriit.

Ah von Dr.ud. Breitſcheid. Abon

erſin

nement viertelfährlich
Mk. 6, Einzelnummer

Stein Alexander, Dienternätionale. 48
Seiten. Mk. 1,50.

Stoecker, Walter, Die
proleariſcheJnter-Jigtqngte. 24 Seiten.

Ströbel, Heinrich, DieKriegsſchuld der
Rechtsſozialiſten.
68 Seiten. 2,Dieſe Schrift enthält
Aufzeichnungen, die
Ströbel, ehemaliger Redakteur des Vorwärts,
aus intimſter Kenntnis
aller r bereitsim d 1917 veröffent-
licht hat.

Wurm, Eman., Richtlinien für ein Ge
meindeprogramm.

m Auftrage der Partei-
eitung d. Unabhängigen
ozialdemokrat. Partei
)eutſchlands entworfen,.

16 Seiten. Mk. 0,30.
J dZietz, Auiſe, Willſt du

arm unfreii Ein Auf-ruf an die Frauen des

a Fatrerausgeg. v. erzrgkomitee der U. S. P16 Seiten. Mk. o
Die et ſgrialt ſche Ge

r un h üſchnt Wer
z iſche Ze ri erS S rſcheinte 2 mal. Einzel-
preis Mk. 0, 50 Abonne
mentspreis Mk. Z,
vierteljährlich (Beſtell
geld extra),

Freie Welt. Jlluſtrierte
Wochenſchr. d. U. S. P. DEinzelheft Mk. 0,30. Bei
direktem Bezug unter
Sigeg niertelfährl.

Jn jedemFr. wer aus dem
Leben der Arbeiterſchaft.

Abktuelle Bilder vom
Tage u. aus dem Aus-
land. Romane, Novellen. Karikaturen.

Belehrende u. unter-
haltende Beiträge.
Eigene Photographen
und Zeichner.
Zu beziehen durch alleWuaoe oder

direkt von der
Vollsbuchhandlung,

Halle a. S., Harz 4244.

DO O

760) O
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Kauft in den Formen unch

I besucht mir die Lokale, clie eure
Sache förclern unch Stets i in eurem

Velannimachung
Anordnung betreffend die Nachprüfung der
Pferdevormuſterung vom 20. Januar 1920 und

das neitere Pferdehandelsverbot.Auf Grugs nd des S 9 des Ausführungsgeſetzes

zum Friedensvertrage vom 31. Auguſt 1919
(R. G.Bl. S. 1539) ſowie der Bekanntmachung
des Reichswirtſchaftsminiſters für die Anforde
ung von Tiewen zur Erfüllung des Friedens-
vertranes vom 2. Dezemleer 1919 und der hierzu
h n vreußiſchen Ausführungsanweiſung
vom 6. Dezember 1919 wird im Anſchluß an
meine Anordnung, betreffend die Einſchränkung S
des Handelsverkehrs mit Pferden und Kaſtra- S
tionsverbet, rom 12. Januar 1920 folgendes
ve ordnet:

S 1. Die Pferdevormuſterung vom 20. Januar
1920 iſt in der Provinz nicht gleichmäßig durch
geführt und daher zu ergänzen. u dieſem
weck ſind alle Pferde (auch Fohlen, ausſchließ-lich der im Jahre 1919 und 1920 geborenen)
zur nochmaligen Vormuſterung vorz1r un
Ort und Zeit beſtimmt der Vorſitzende
munalverbandes.

s 2. Aus Anlaß der nochmaligen Vormuſt
rung wird der Handel, ſowie jeglicher An- und
Verfauf von Pferden Hengſten. Stuten, Wal-
lachen) ausſchließlich der im Jahre 1919 und
z geborenen Fohlen. innerhalb der Provinz S
Sachſen hiermit erneut verboten. Unter dieſes
Verhot fällt auch die Abhaltung von Auktionen,
Tauſch, ſowie jeglicher Beſitzwechſel. Desgleichen
iſt jede Ausfuhr von Pferden aus der Provinz
verboten. Auch iſt bis auf weiteres verboten,S nafte zu kaſtrieren. Ausnahmen von vor-
ſtehenden Verboten können in wirtſchaftlich
dringenden Fällen von dem Vorſitzenden des
Kommunalverbandes geſtattet werden. Die
Verbote enden für alle nicht in die Liſten ein

1 920.
S 3. Pferde, die zur nochmaligen Vormuſte

rung nicht vorgeführt werden. ſowie Pferde die
entgegen dem erlaſſenen Verbote gehandelt oder
ausgeführt werden, unterliegen der Beſchlag
nahme.

s 4. Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehen
den Vorſchriften werden mit Gefängnis und mit
Geldſtrafe bis zu 200 000 Mk. oder mit einer
dieſer Strafen geahndet. (8 11 des Ausührungsgeſetzes zum Friedensvertrage vom

b. Auguſt 1939 R.G.Bl. S. 1530
Magdeburg, den 3. Februar 1920.

Der Oberpräſident.
Jn Vertreming: Breyer.

Knabenvolksſchule.
Wahl zum Elternhelrat.

Sonntag den 8. Februar d. J., nachm. 2 Uhrpünktlich. im Saale des Rheimſchen Hoſes:

1. Elternversamm tung.
Alle Väter und Mütter der Schüler, die nach Oſtern

die Schule beſuchen, ſind wahlberechtigt und werden

ergebenſt eingeladen. *4495
Bitterfeld, den 4. Februar 1920.

Der Rektor. J. V.: Zurhoſe.
Einen grossen Posten

deutsche Zigareitten,
beste Qualiräten,

Stück Von 12 Pf. an.
r mit Preisaufdruck lofſeriert, 8138Otto Bornschein, 6. m. I. Mittels 21.

e

Moderne Landzknechte
im neuen Gewand (gebunden)

von Ernst Däumig.
Preis 2.00 Mark.

Porto 20 Pfg.
Zu beziehen vurch die

Voll Buchhandlung, Halle, Harz 4244,
und ſämtliche Volksblatt „Austräger.

h
O

om-

getragenen Pferde mit Ablauf des 22. Februar S

Lon mefrem hochfeln, deltk

gut n

Pfel. 65 Pf.
n prebt, ICht e gute Gurn 2
h auhg kurghveriatt Sr hen en

8143

a bin ſafge n Sl aus t in ine h 5u

e larfert u en thrn. Mein dort Se a ch i en n an Aen S
n ehe gaſn.
Albert Knäusel, Kontor und I ager:

kl. Nrichstr. 23

e c rCehrönte Rcupter.

Zur Huturgeschichte des Ahsoluttsmus.,
Pro Serie in 1 Band gebunden 2,50 MKk.,

Porto 15 Pf.
Erhältlich in Heften à 30 Pf. Porto 65 Pk.

Zu beziehen durch die

e rHalle a. d. S. Harz 42/44.

e
ung Eheglüchkoder n
Wie gchütze ich mich vor

gtart. famnenzuwachs?

Auf gesunde Art.
Und etwas über moderne

Säuglingserziehung.
Preis 90 Pf. Porto 10 al
Zu beriebhen durch die

Annabmestellen
Johnm, Herz-Drogerie, Ilallorensetr. 4.

W eitere Annahrmestellen werden bekanntgegeben.

deutsche Färberei an Ala Iaasenstein-Vogler, Große Ulrichstraße

S h S

resto an in allen Farben. *4500in n v fin ſei und Remganpranta
KRüunzsel, Leipzigerstr. l Im recher 4939.

Weissko, Grimmetr. 4, Ecke Freiimfelder-
Sscherzberg, Rathausetr. 8-9.

e 7 ger Mittel-

Kragen,

o

erhte Nordhäuſer Wer-,

gibt preiswert ab 7917n W rJ Hülsre,

Beitmässen
wird so beseitigt.

Jedermonn erhält kosten-
lose Ausk. nach Angabe v.

Gesech echt *4216
ſtkennach, Mänchen

a Schwanthalerstr. 43 A. 30.

Shhneſinsechen,
à Stück 20 Pf., kauft

Ludwig. 8059Schwetschkestrabe 14.

0052909
Möbelauegtattangen:

ſowie einzelne Möbel
kauft man preiswert

und reefl in
Hax Jungtlats an
Albrecutstr. 37. 8 10

S 99000Kleine und Läufer n
ſchweine

und ein Frettchen
hat billig zu verkaufen

km éienne, Zennſtedt,
24494 Kaiſerſtraße 7

Starke s128
Hand Leterwagen.

auf Fei hlung.
Friedrlch Gronau,

Barfüßerſtraße 16.
kcht Hordhäuser Rautabal,

Engl. Zigaretten,
De fsche Digaretten rra,,

reinen Tabak
empfiehlt 8121

e n e
Fenlendauer,
Spez. Schlichtf (Frowein)

per ſofort geſucht.
Remane Nacht.

M. Häànisch, e
Schwetſchkeſtraße 25.

Möbel Transporte
ſowie Speditions-fuhren führt ſachgemäß

aus Alh. AeKermie nn,
Thomafſiusſtr. 15. Tel. 6643

Staditheater
Sonnabend, 7. Februar:Anf. 7 Uhr. Ende 9 Uhr.
Der Ageunerbar zu.

Sonntag nachmi ttag:
Braut 651283

Sonntag abend:
Figuaros Iochaeit.

Restaurant

Coldene Spitze
Spitze 11/12.

Sonnabend
bI. Neb-Meten.

Anfang 7 Uhr.
Es ladet ergebenſt ein

8120 Fr. Seiert-

e t 7.
Sonnabend, d. 7 Febr.,von abends 7 ühr an

Großes sie
Preis blatt
Hierzu ladet freundlichſt

ein Der Obvige.

G Bldess
in großer Auswahl

empüehlt *4488
G. Brwose,

Gr.

Enpfehlen Anrchetiung:

Das Rätesyetem e. S.
Preis 35 Vf. Porto 10 Pf.

De arg Peeigien
von Lenin.

Br. 2.25 Mk. Porto 20 Pf.
Was franot un nathäegige

von Gen Rechtsrerbeltten

von Murchioninmi.
Preis 30 Pf. Porto 5 Pf.
krehugg zum Säralnz

Ei er evon le.Pr. 1, re Sotin v.
Oellehuchhapdunn,

Halle A. S., Ha r 42/44.

Steinbrecher
geſucht. *4483Zu melden Steinvbruoh am Galgenberg-

m e e
a

d
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Oulhallg- an m
freitag, Sonnabend, Sonntag /28 Upr:

De keusche Susanne.
Sonntag, z 4 VUhr, auf Wunseh nochmnals:
Der Schuster und le Zduhersgtiefel,

r

Volkspark, r 27.
z Parteigenossen, unterstützt Euer

eigenes Heich!
Heute, Freitag, den G. Februar,

adends 6 Uhr,
in dem festlich dekorierten g.

Groß. Kappenbvall.
in den anteren Räumen

Croß. haverlsch. Seppelket.

Norgen, Sonnabend
Grosser Maskenball.

Die Gesohäftsleitung.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIet

Volxspark, bunha

Dienstag, den 10. Februar,
2 abends 7h Uhr

Volkssfnfonle- Konzert

Eintrittskarten à 1.,00 Mk. zu haben in den
Konsumverkaufsstellen, Volkebuchhandlung,
Partei- und Arbeitersekretariat, Bibliothek

und Gewerkschaften. 8133 4

00 e rTäglich ad Unr Sonntags ad Vhr verm.

20 d Dir

LLILIIIIIILIII re

Kannischestrasse T.n
Bonntags,

Dienstags u. Freitags
Extradhende

Damen-Kapelle. 8115

D. Arb. Radfahrer-
verein „Stern“.S ß Mitgl. des Arbeiter Jhiahrerbunde

„Freiheit“.onntag, den 8. Februar 1920
in großen Saale des Volksparkes“:

Gr. Bayer. Seppelfeſt.
Wir erlauben uns, alle Sportgenoſſen und Gönner

freundlichſt einzuladen. as Komitee.
rFranz Telenmanns Restaurant, See

Sonntag, den 8. Februar, gminag 4 Uhr:

823 Pr eis Skat. W 8109Restaurant Walter Brantin, fin. u Zurzstt.

Sonnabend, 7. Febr., von abends 6 b Uhr an:

Preis SKat.Freundlichſ ladet ein 8116 Der Obige.

Gaſthof Wörmlitz.
P »Maskenball.

sken-Einlaß 5 Uhr, Demaskierung 7 Uhr.
6 Preiſe, Ueberraſchungen.F. Martinl.S orvexkauf im Lokal und Böllberger Weg 4.miax Schultze

Halle a. S., Moritzzwinger 3
bietet von friſch eingetroffenen Vorräten an

S
Pfund 50 Pf.rouen e“ Stück 55See Bfund Z. 5 tardinen 4 Liter-Doſe 27,30 Mk.arckheringe Titer-Doſe 32.50 Mk.Ruth e 4 Liter-Doſe 32.50 Mk.ollmöpſeehe ber in Gelee r 24,40 Mk.

garottenirohl. z Slund Dol 1,40 N.
Zu 2 Bfund-Doſe 1;60 Mk.
pinat 2 PfundDoſe 2,00 Mk.bimus Pfund 1,70 Mk.aßao et x len M.ffee, geröſtet nFe Kautarak Rolle 1,40 Mk.
Ansichts-Postkarten

ompfiehlt

Viund 65 9.

Von Sonnabend an ſteht beſte Rechtsſchutz.
J ein Transport *44097] Das Eherecht (Verlöbnis, E ng,

Glängender Erfolg a h
Berlin.

Nerven
Von Robert Relinert, Lracaes, 7 Veroptfeot von G Als

Motto: Nerven, ihr geheimnisvollen Wege dor Soeolihr Sendbotes höcheter Lust und tiefeten Leides
Zum Tiere wird der Menseh, wenn ihr verssgt.
Nerven, seid ihr niche selbst die Soolo

Tägneoh 4 Vorstellungen. Beginn: J.10, S. 10, 7.10 ad G.00 V.
7 and 9 Uhr Geschlossene Vorstellungen

Vorverkauf täglich i Uhr an der Kasse. Fernruf 2753. 8182

W z cc

J

nen smdess
1224

Lichtspiele
Fernruf

Täglich der grosse Erfolg!

HENNV PORTEN

MoNICA VOGELSANG
Drama in 5 Akten und i Nachspiei

Vorführung 4.10 6.20 8.30
Freikarten haben nur bis 6 Uhr Gultigkeit.

Ab heute:

DER PRAESIDENT
Ein Sild tragischer Schuld in 5 Acten nach dem Roman von Franzos

Vorführung: 4.45 6.50 9.00.

VIKTOR JANSON
im Lustspiel

DAS ROTE TRIKOT.

Gelegenheltshauft

Reiner Rauchtabak
Paket Pfund) 2.25 MK., sowie

NordhäuserKautabak
ein, otroffen,

Engl. Zigaretten
(Ohester fiel cd)

frisoher Transport 8139
preiswert z v m mufe

fromnger Str.0.
Telephon 3569. Telephon 3569.

Engu zigaretten
d ur erſte Markun auch s gen e arken

Leipziger Strasse 19.
Telephon 3185., Figarren

echtskenntnis iſt der

ichtigkeit und Wirkungen der EEprima hannvverſcher u 100Das EdeſL

ſi recht 100Läufersehweine aVer V undſcha tére t I.h h franz Wernicke, n der Teſtamente und

e hent lehtAmen Döllnitz See Birgſchoſt. Da 100
Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit 0.50

ß 6 tück gebrauchte Kochöfen Auftrag und Verwahrungsvertrag 0.50
Zu beziehen S die

Oie Volks- Buchhandlung Ammendorf zu richten.

werden zu kaufen oeſucht. Angebote ſind dis zum olksbuchhandlung,

e eiſs
xanfua u EBehstpralsan

Ssangerhausen, im Januar 1920.

er m

h ler
kauft man am besten bei 8144 RautaEmil Strahl a Kantahak

Klihnnbaum hergerweg 6,ndlung. s128 1

ineTagiieh abends 7 Ubrr
des modernen Walzer-

TerSeele iſi
Ia den Hauptrollen:

Fanny köbe und
Fritz Schulz.
Man muß die glän-
zende Darsatellang

dleger Künstler
gexehen haben!

Sonntag nsohm. 3 Uhr
bei kleinen Preisen:

Deprmen n. arm
Marohen von Kruger.
Vorverkauf u. 5 6

e

RBänte, Tierhaare
und Wolle

Gebr. Danglow
Fischerpian 2. Tel. 1178.

et Erstaufführung

Das grosse Sensationsdrama:

Vortahrung: 4.45 6.60 8.5665. S
Wochentage: Einlas Vr.

Anfang 4 Uhr.

Sonags: i m

Das Sechleksal des Edgar orton. S

wenſte e

III

Sonnabend und Sonntag,
von 3 bis 5 Uhr nachmittags 8140

Jugend-Vorstellung.
Kalfee, Kakao, Schokolade,

Kerzen,
Wasch- Seifen, Wasch- Artikel,

Gewürze
Kauft man stets e wenn und gut

8187Otto Bornschein, m. b. H. Hinelrn. 21.

J

ſHemudentuohe, Barchente,
Voiles und Kleiderstoffe

Haufen Sie zu mässigen Preisen bei 8145
(S- Biletzky, l inziger Str. 103,

c Ihre in Halle a. S. vollzogene

Vermählung
beehren sich anzuzeigen.

Bürgermelster rünclien und Frau
Ir man geb. Schicke.

Dennerstag, den H. Fehruar, vormittags11 ühr, verſchied in der Frauen nach
kurzem, ſchwerem Krankenlager meine liebe,
gute Frau in Mutter, Tochter, Schweſter
und

Frau Jda Ventſchmann
geb. Klotz,

kurz vor ihrem 33. Geburtstage.
Dies zeigt mit der Bitte um ſtille Teil-

nahme an
Herm. Ventſchmann.

Halle, Reideburger Straße 26e.
s Beerdigung findet Montag, den 9. d. M.,3 Uhr nachmittags, von der Kapelle des
Rordfriebhofe aus ſtatt. 8135
r Nerseduro Querkunt

Bistriict Passendort (V. s. P.).
Den Genoſſen und Genoſſinnen von

Paſſendorf d Mitteilung, daß der Genoſſe

Hermann Landgraf ſen.
am Montag, den 2. Februar 1920, an einer
I ſchweren rankheit geſtorben iſt.

Ehre ſeinem Andenken! 4496
Die Genoſſen und Herng nnen treffen

nnaben en 7. Februar, nachm.t r, im Drtei okai. 4Dir Seerdigung findet um 4 Uhr ſtatt.

Um zahlreiche Beteiligung erſucht
Der Diſtriktsführer.

15. Februar 1920 an die Gemeind everwalturg Bor Harz 4244.

än

I 7 7
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